
Digitalisierung ist keine Sache (allein) von Spezialisten! 
Herausforderungen am Beispiel der Nachhaltigkeitsberichterstattung



VUCA beschreibt die 
dynamischen und 
meist 
unvorhersehbaren
Herausforderungen, 
mit denen Entscheider in 
der heutigen Welt 
konfrontiert sind…

Quelle: https://t2informatik.de/wissen-kompakt/vuka/
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Was sind die größten Risiken für unsere 
Gesellschaft und Wirtschaft?

 Kurzfristige Risiken: Fehl- und 
Desinformation

 Langfristige Risiken
− weltweite Instabilität
− globale Katastrophen z.B. 

Extremwetterverhältnisse
 5 der Top 10 Risiken = Umweltrisiken

(u.a. Biodiversität und Luftverschmutzung 
sowie Ressourcenknappheit)

 Vergleich vor 10 Jahren: Geringere 
Ausprägung von akuter Sorge über 
Umweltrisiken

Jährlich veröffentlichte 
Risikoanalyse
Mehr als 900 Expert:innen aus 
Wissenschaft, Wirtschaft, 
Regierung, der internationalen 
Gemeinschaft sowie der 
Zivilgesellschaft

https://reports.weforum.org/docs/WEF_Global_Risks_Report_2025.pdf



Vorschriften sollen orientieren helfen… 
…aber: gefühlt hat sich für Unternehmen die Büchse der Pandora geöffnet!

EU-Sorgfaltspflichten 
Richtlinie (CSDDD)

Corporate Sustainability 
Reporting Directive 

(CSRD)

DE Lieferkettensorgfalts-
pflichtengesetzEU-Whistleblower 

Richtlinie

EU-Taxonomie 
VerordnungRichtlinie zur Stärkung 

der Verbraucher für den 
ökologischen Wandel 

Verordnung für 
entwaldungsfreie 

Lieferketten

EU-
Konfliktminerale-

VerordnungDigitaler Produktpass



Steigende Relevanz von Nachhaltigkeitsthemen auch in KMU
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Übersicht zu Tools (Auswahl)
Aktuell gibt es rund 40 Anbieter im deutschsprachigen Raum:



DIGITALISIERUNG und NACHHALTIGKEIT: aber wie?
Impulse für eine stufenweise Organisationsentwicklung



Gefahr den Überblick zu verlieren!



Wo stehe ich?
Welche Informationen brauche ich?
Wen und welche Kompetenzen brauche ich (intern und extern)?
Wie organisiere ich den Prozess?

Stellen Sie sich die folgenden Fragen:
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Wo stehe ich?
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Ready for
sustainability?

 https://digitalzentrum-franken.de/aktuelles/detail/wie-wird-ein-mittelstaendisches-
unternehmen-nachhaltiger

https://digitalzentrum-franken.de/aktuelles/detail/wie-wird-ein-mittelstaendisches-unternehmen-nachhaltiger
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Welche Informationen brauche ich?



Vertrauensvolle Daten sind die Basis
- Data readiness

Quelle: Steimel/Steinhaus: ESG im Mittelstand, 2024
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Wen und welche Kompetenzen brauche ich?



Nachhaltigkeit ist unternehmensübergreifendes Teamwork
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Wie organisiere ich den Prozess?

Bildquelle: https://www.iwmedien.de/blog/csrd-5-goldene-regeln



Schrittweise Entwicklung ist notwendig
• „Klein“ anfangen und dann sukzessive 

weitermachen
• Teamwork wird benötigt
• Geben Sie sich Zeit!
• Bleiben Sie dran!

Quelle: Steimel/Steinhaus: ESG im Mittelstand, 2024



Analysekriterien für die Auswahl von Softwarelösungen
Scope Wesentlichkeitsanalyse CSRD-Berichterstattung ESG-Management

Wesentlichkeitsanalyse IRO-Identifikation Single-Point Single-Point

CSRD-Berichterstattung Fragebögen Templates/Berichtsvorlagen Abb. Organisation

ESG-Management Stakeholder-Mapping XBRL-Kennzeichnung

Stakeholder Management

Gewichtung Audit-Workflow

Maßnahmen/Ziele

IRO-Bewertung

Monitoring/Verwaltung

Scoring-Methode

Dashboard

Bewertung

Schnittstellen

Konsolidierung/Auswertung

Automatisierung

IRO-Klassifizierung Dokumentation

Nutzerrollen und -rechte

Zusammenarbeit

ESG ProjektmanagementSonstige

Einsatz von KI

Datenschutz

Branche



Nachhaltigkeitsberichterstattung @ Mangelberger Seite 21



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

frank.ebinger@th-nuernberg.de
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